
W«. 247. Samstag den 25. «ktober »85« .

Kundmachn n ss.
Die Statuten der österreichischen National»

^ank enthalten über die Repräsentation der Bank,
U"!lU!chafc, folgende Vorschrift,»:
^. ^- 5. „ I n den Bank Angelegenheiten cine
Stimme zu führen, sind nur jene Aktionäle de-
^chtigct, welche in den Vormerkungen der Bank
^ ' t ihrem Namen als Aktionäre erscheinen, und
>'ch über den vorgeschriebenen Besitz der jährlich
v°n der Bank-Direktion zu verkündenden Anzahl
von Aktien abzuweisen vermögen."
. § 22. »Dle Bank Gesellschaft wird durch

k'nen Ausschuß und durch eine Direktion re<
pläsentirt.«

§ 23. »An dieser Repräsentation können
"l»r jene Aktionäre, welche österreichische Unter,
lhanen sind, in der freien Verwaltung ihres Ver-
" ^ens stehen und die erforderliche Zahl dcr
Aktien besitzen, Theil nehmen. Insbesondere
Und davon diejenigen ausgeschlossen, üb<r deren
Verwohn ein Konkurü (Anfruf der Gläubiger)
^'^eoldnrt wurde, oder wclche durch die Gesche
>Ut unfähig erklärt sind, vor Gericht ein gül-
^gcs Zeugniß abzulegen.«

§ 24. »Der Bankr?lusschusi hat aus hun.
^" t Mitgliedern zu bestehen.«

§ 25. „Jene Aktionäre sind Mitglieder deb
"Uöschusscs, welche nach dem Ausweise des Aktlen«
Buches, sechs Monate vor und zur Zeit der
^'nber-ifung des Ausschusses, die größte Anzahl
Aktien besitzen.« (Diese Aktien müssen demnach
"uf den NameN des betreffenden Aktionärs lau-
lsn, und von, l . Jänner l85U oder früher da<
^'lt seil,.) ^.Bci einer gleichen Anzahl entschei«
^ t die frühere Nummer des Blattes im Aktien-
A"che. Der Besitz der Aktien selbst ist jedoch
bluch Dcpositilung oder V>ngl.lirung dersllbe«,,
ell'en Monat vor der Versammlung des Aus«
Busses, bei der Bank auszuweisen.«

§- 27. »Jedes Mitglied dcs Ausschusses
" " n nu. in eigener Person und »icht durch ei-
^ " Bevollmächtigten erscheinen, hat anch bei
Ber/,,1 !>> " " " . ^ i t m n a e n , ohne Rück-
"eralhungcn und ̂ ..^.^ ' ' ^ , .
bcht auf die gsringere oder großcre Anzahl Ak,
^'k", die ihm gehören, und wc,m cs auch w
"'h'tren Eigenschaften an den Verhandlungen
^heil nehmen wmde, nur Eine Stimme.«

Um so viel möglich zu erreichen, ^ « «me
^"l)l von h u n d e r t Mitglicdtrn an der näch,
^'n Ausschuß.Versammlnng Theil nehme, werden
" ' "Mi l alle jene Herren Aktionäre, wclche sich
^ Vcsihe von mindestens F t t t t f Aktien be-
^ c n , und Ausschuß.Mitglicder zu werden wün

V^"< in so ferne sie zu Folge der vorerwähnten
^Nitnmunqen hierzu befähigt sind, eingeladen,
^mögl ichst , lind zwar längstens bis l 4 No
vember d. I . durch ein an die Bank» Dnettion

Hirn gelichleles kurzes Scheiben, di,,e ihre
"^"--lN bckamn zu geken.
. ^ach Ablauf dieses Termines ergeht sofolt
'^ besondere Einladung an jene Herren Aktio-
"l'e, wllche sich gemeldet hab^n, und zwar in
^ R<!h.l,fol^t>, welche durch di^ Zahl der Ak

.^" bezeichnet ru.id, in dciln B<sitz die eilig<-
^,^nen H ^ , n Aktionäre sich b.findrn. M ' l
sli k ^'^"b">'n Einladung werden dieselben er.
^ t i t rve,oen, die Aklten nach Vorsänlft b>0

^ n « ,:,. Dez,mb,r l«5,<l ^u d.pc'nne>».
^ Dif Vrröff.lllllchung des Verzeichnissrs dcr
, ^ , ' ^ " ß ' Mitglieder wird sodann unverzüglich
"lplgen.

. ^ < e n . am , 5 . Dktober »85«.

Pipitz,
il)al>k' Goureüiellr.

Pendler.
Bank ' Diiet'or.

Z. 712. i l ( l ) Nr. 2Utt4l».
K o n k u r ö ' K u n d m a c h u n g .

Bei dem k. l . Kommerzial.Zollamte in Ro«
vigno, mit dem Verzollung«-Befugnisse eineb
Hauplzollamtes I I . Klasse, ist die provisorische
ElnnehmerösteUe, womit ein Gehalt jährlicher
Siebenhundert Gulden, dann der Genuß einer
Naturalwohnung, oder in Ermanglung einer sol»
chen des systemmäßigcn Quarliergeldes und die
Verpflichtung zum Erläge einer Dienstkaution
im Betrage des Iahresgehaites verbunden ist,
zu besetzen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihte gehörig
dokumentirten Gesuche unter Nachweisung ihres Al>
ters, StandcS,Rellgionsbekenntnisscs, deS ladellosen
sittlichen und politischen Verhaltens, der vollkom«
menen Kenntniß der deutschen italienischen und wo
möglich einer slavischen Sprache, der bisherigen
Dienstleistung und Ausbildung im Zoll«, Kasse,
und Rechnungswesen, dann der mit gutem Erfolge
bestandenen Prüfung aus dem neuen Zollverfah'
ren und der Warenkunde, oder der Befreiung
von derselben, ferners der Fähigkeit zur Leistung
der vorgeschriebenen Kaution, unter Angabe, ob
und in welchem Grade sie mit Beamten des Amts-
bereiches der k. k. steierm. illyr. tüstenl. Finanz-
Landes »Direktion verwandt oder verschwägelt
sind, im vorgeschriebenen Dienstwege bis Al».
November »85U bel der k. k. Finanz-Bezirks-
Direktion in Capodistria einzubringen.

Von der k. k. Finanz Landes-Dirltion Graz
am I I I . Oktober 185U.

Z. ?»1 . i, ( ! ) Nr. 21625.
K o n k u r 5 - K u n d m a ch u n g.

Bei dem k. k. Hauptzollamte in Trieft kommt
die zweite Oberamts-KontrollorßsteUe, mit dem
Iahrcsgchalte von Eintausend dreihundert Gul»
den, dann cinem Quartiergelde jährlicher zweî
huild^rt Gulden und mit d»r Verbindlichkeit zum
Grlage einer Kaution lm einjährlgcn Gchalts-
betrag'', zu besetzen:

Bewerber um diesen Dienstp<'stcn, u»d cven-
tuel um die OderamlStKontrollorssteN, b,i dlm
glnanitten Hauptzollamtc mit dem Iahresge?
halte von I2U0 st. und dem erwähnten Oum>
tiergelde, haben ihre gehörig dokumentittin Ge,
suche, unter Nachweisung des Al t t rs , Sl.,ndkö,
RtligiousblkenntnisscS, des moral'schen und po-
litischen Verhaltens, der zurückgelrgtcn Studien,
der dishn'igen Dienstleistung, h,e Kenntniß der
deutsche»» und italienischen und wo möglich einer
slavischen 3prache, dann der erworbenen prak-
tischen Kenntnisse im Zoll-, Kassa- und Rechnungs-
wesen, inöbesmldere der mit zMem Erfolge ad»
gelegten Prüfung aus dem neuen Zollverfahren
und der Warenkunde, oder der Befreiung von
derselben, endlich der Kautionöfähigkcit und
unter Angade, ob und in welchem ^rade sie
M'.t Beamten der k. k. steltr.^iUy'.^küstenl. Flnanz-
L,ind»ö - D i k t i o n , oder der ihr ulit.r^oldlieten
Behörden und A»mtcr verwandt oder verschwa
q.rt sind, >m vorgl-scl riebrne,, D>eustw.ge b's
20 November ldj5ij bein> Amtbdir.ktor d^b k. k.
H^upliollamt'ä in Trieft einzudringen.

Von 0er k. k. stoer.-illyi',.-küsttnl. F>ncnz°
Landts' Dircktlon. Graz den l 7 . Ok>
tober l»56.

Z^Vl4'^"(l) " Nr. 347.
Lizitations - Kundmachung.

Die hohr r. k. Bandes Negierung hat mit dem
Erlasse vom 2tt. Auguli »55<j, Z. » 5 l 4 5 , die
Vcläuß<runq des. dem Wass,rba>,fondc eigenthüm-
lichen, zwischen dem linken Ufer des sogenannten
LodelN'schcn Durchstiches und der Lallocher.Slraße
gelegenen Hulweidegrundes bewilliget.

Die dilßfällige Lizitations Verhandlung wird

am 8. November ,85tt von lN biS 12 Uhr

bei der gefertigten l.'andeübaudirektion abgeführt,
und der obige Hutweidegrund in zwei Parzellen
nach einander an den Meistbietenden überlassen
werden.

Die erste dieser Parzellen besitzt ein Flächen-
maß von «86 Quadratklafter, und der Ausrufs«
preis beträgt «8 fl. 3« 5r.; die zweite Parzelle
hat ein Flachenmaß von 2 Joch 957 Ouadratc
Klafter und der Ausrufspreis betragt 4 l5 , st.
42 kr. — Zu dieser Versteigcrungs-Verhandlung
werden Kauflustige mit dem Beisätze eingeladen,
daß die bezüglichen LizitationS r Bedingnisse und
der Situationsplan in den gewöhnlichen AmtS-
stunden von Jedermann hieramlö eingesehen wer»
den können, und jeder Kauflustige vor dem Be-
ginne der mündlichen Ausbietung für die erste
Parzelle ein Vadium von 7 fl. und für die zweite
Parzelle ein Vadium von 42 fi. zu Handen
der LizitationslKommission zu erlegen hat.

K. k. Landesbaudirektion. Laibach am 23.
Oktober l856.

Z. 20UK. ( , ) ' NrTLtti?.
A u f f o r d e r u n g .

Das k. k. Bezirksamt Oberlaibach ist hohen
Orts ermächtiget worden, einen Diurnisten auf
die Dauer von sechs Monaten, gegen ein Taggeld
von Einen Gulden, aufzunehmen.

Hierauf Neflcktirende werden aufgefordert,
sich dieserwegen schriftlich oder mündlich an dieses
Bezirksamt zu wenden, und insbesondere nachzu-
weisen, daß sie in der gerichtlichen Geschäftsfüh-
rung einige Kenntnisse besitzen.

K. k. Bezirksamt Oberlaibach am 2N. Ok«
tober l »56 .

Z^7 t t7 . a (2) Nr. 2499.

K o n k u r s « A u b s c h r e i b u n g .

I n der Ottsgemelnde Niederdorf ist die Stelle
der Bezirtb'Htbamme, womit eine jährliche Rcc
muneration von Zwanzig Gulden au6 der Reif»
nizer Bezirtskasse verbunden ist, in Erledigung
gekommen.

Diejenigen, welche sich um diese Stelle be«
wrrben wollen, haben ihre mit dem Tausscheine,
Slttenzeugnisse und dem Hebammen« Diplome be-
legten Gesuche längstens bis zum l 5 . t. M .
bei diesem k. k. Bezirksamt«: zu überreichen.

K. k. Bezirksamt Reifniz am 2U. Oktober
l 8 5 « .

Z. 1975. (3) Nr. 5742.
E d i k t .

Das k. k. Landesgcricht in Laibach gibt be«
kannt: Es have in del Erekutionssache drr Vor«
mundschaft der Markus Mallaverch'schen Kinder,
wlder Anna Brenzhich, die exekutive Feilbietung
des, im städtischen Pomerio unweit des Pulver-
thurmes am Laibacknfi'ldeliegenden I ° l2 l lUl Klf t .
messenden, und gerichtlich auf !<<!> st. 7'/^ kr.
geschätzten, im vormals magist<alllch.n Grund»
buch.- 5lid Nr. ?5 und Rtkt. Nr. 722 uorkum,
menden/tckers bewilliget, und zu deren Vornahme
die Tagsahung auf den 17. November, »5. De-
cember l. I . und l l ) . Jänner k. I . Vormittags
9 Uhr mit d,m Brilahc vor dich-m Gerichte
angeordnet, daß der obige Acker bei der drlllen
F.ildielungötagsahuna. auch unter dem Schah,
wcrthe zugeschlagen werden würde.

Hiezu werden Kauflustige mit dem Beisahe
eingclüdll,, daß l'izitationtzbldnigl'isse. löchähuttgs«
und Grundbuchsexiratt in der Registlütur ein-
gesehen wcrd.'n können.

Zugleich wird den unbekannten Nechtönach.
folgern des Tabulargläubi^crs l),-. Andreas '̂egat
bekannt gemacht, daß die Rubrik für denselben
dim Onu l . " l :»«.! «o lum, Herrn Or. Rudolph,
hier zugesti'Ut worden i>.!.

Lalbach am l l . Oktober l 85s .
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3. »954. (3) Nr, ^>4(
E d i k t .

Bas k. l, K l l i t ' als Handelsgericht i i , Neu
stadtl macht bekannt, daß es üder das Einschleite»
des Herrn Dr, Julius von Wlnzbach, als Giratars
des Ehrlstlan Singer von Zürich, wider Iohan»
Maihor von Alteninaikt, s»cw Zahlung einer Wech-
selschuld pr. 5l st. 9 kr. <:. «, <:-, dcn> Letzter» wc
gen dessen unbetaxnten Aufenthaltes del, Herri, Dr.
Suppan als (^nlÄlc,,- »ll »l'Unli bligegeben habe.

Dessen wicd Johann Maihor wegen allfalligcr
eigener Wahrnshnn:ng seiner Neclite verständiget,

Heustattl aln >2. Oktober «856,

I . ,955. (3) Nr. 2 l N .
E d i k t .

DaS k. k. Kreis- als Handelsgericht in Neu
stadll macht bekannt, daß eö über das Einschreiten
des Herrn Dr. Julius vc>n Wurzdach zu Laibach.
Giratars lcs (Christian Singer von Zürich, wegen
mit rein Gesuche cle ,>»«(.>»,< o, d. M . , Z. 2 l 4 l ,
rb 50 st. c. >. <.. begehrten Zahlungsanftrages an
Johann Mailer von Altenm>'rkt, dem letztem we
gen feines linbclannlcn Anfentdaltls den hierolligen
Hdl.'ojaten Herrn Dr. Joses Supp.ln als llul-lltoi'
u<j nc^tliin bcigegeben habe.

Dessen wird Johann Maihor wlgen allfällign
eigener Wahrnehmung seiner Rechte verständiget.

Ncust^dtl am <2. Okloder »856.

Z. »960. (3) Nr. »7059.
E d i k t .

Von dem s. k. stadt deleg. Bezirksgerichte Lai
dach wird bekannt gemacht:

Es hade zur Voinahme der mit Bescheid von,
80. April »856, Z. 7752, bewilligten jedoch sistir
ten lxeluliv.n Feildietnn^ der, all! Morl l i , Vertazh
>»ig vergewähltiN, in» Grundl'uche des Äiaglstrales
L'ibach .'I.ekls. Nr. 557 vorlomnicnden, l Joch
^242 Klafter mcssendln Wies Parzelle Nr, 7080 zu
Bla lu. im gerichtlich erhobenen Schätzunaswerlhe
pr. 36> fl, 50 k l , die neuerlichen drei T^gsatzungen
auf den »7. November, auf den l7. De^mbt» d. I
und auf den 17. Jänner «857, jedesmal Vormit»
tag von 9 dig 12 Uhr in der Gerichiskanzlei mil
dem Anhange angeordnet, daß die Realität nur
bei der drittln Tagsatzung auch unter dein Schäl'
zungswcrthe an den Meistbietenden Hinlangegeben
werde.

Der neueste Grundbuchsertratt, die Lizitationsbe-
dinssniffe, so wie das Schatzun gsprotrkoll liegen hier̂
gerichts zu Jedermanns Einsicht bereit.

K. t. städt dill'g. Bezirksgericht Laibach an»
30. September l856.

3. »96»? ^3) N l . 17609.
E d i k t .

Non dem k. k. städt deleg. Bezirksgerichte in
Laibach wird hiemit besannt gsmaä't:

Es se> tie er,k>itil.'t z<ilb,etui'g der, dcm Mal
thaue Poschar von Brnnndors gehörigen, im Grund,
buche dlt Psarsglilt Jgg 5ul, Ürb. Nr. »4, Reki».
Nr 13 uortl'mmcnden ^ Hübe i „ ^»unndorf, im
Schätznngswerlhe pr. 24l st 20 kr., dann des im
Grundbuche Eonnegq z,iu Dom. Nr. 28 uorkomme»-
den Ackers K<>l>ll>,l< n in Staioors, im gerichtlichen
Werthe pr. 95 st. (ö M . . wegen der Frau Josefa
Mcguschar, verehlichten Kühnel, durch Hcrrn Dr.
Ooj'iazh scdnldigen l l u ft. c. 5 c,, bewilliget und
zur Vornähme derselben drei Termine, auf den »7.
Nuvcmbll, auf den l? Dezsinder l. I . uno aus
d,l, !7. Jänner »857, jedesmal vormittags l) l,U)i
in der Gtilchlskanzlei angcordlnt wo'den, mit dem
Beisätze, daß die Realilüten »ur bti drr drille,!
Flildietung auch unter den, Echäylmgsiverthe dcn>
Meistbietenden hinlangegeden werden.

Der Glundduch'^xiiakt, daS Schatzungsprotololi
und die tlizitati<,'nSdedlngnijst tönl,en hieramls ein-
gescheil weiden.

K. k. städt, deleg. B<zirkrgclicht ^aidach am
7. Oktober l836.

37^963. (3) ' Nr.^, 7203.
E d i k t .

Von dem gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird
d,n undctamu wo bssinolichcn Ma t t i n , Andreas,
Barlholmci und Margarcth V i ran l , Gregor Wred-
nik und Gregor s'ippanzdizl) und deren glcichfallb
unbefamUen ÜieclNZi'acl'folgern erinneit:

Es hal'e wider dieselden Gertraud ViraiU aus
Rogalez die Kl.'gc auf Verjalul' und Erloschener
tlarung der, auf ihrem i.'n Ärnndbuche Aliersp rg
U»b. Nr. 357. Rckl». N>. l 4 l l'ollomnisNdcn Hud.
realität hastend»!, S.'tzpl'sten, uxd ^war:
l ) t>eS iür Mar l in. Andreas, Ballholinä und Mar.

garetk Virant inta'ullltcn ^chuldschcincs pr. 200
Kronen odrr 400 st ;

2» des für Gcolg Verding intal'ulirtcn Schulr-
scheines vom »?. I lün ls06 pr. 60 si , und

3) des sür Gregor Sllpftanzhizl, illtaduliitl» schuld
schemes vom 2 l «pnl ,807 pr. 400 st., hi rge.-

richtS angebracht »n>d es s.i z„l N.rttetung d r̂ un
bekannt wo deslüdlichei, Gekla^en und der gleich-
fallb unbekannten Rechlsnachjvlger vei der auj den

lU. Jänner l85? ang.oidlulcn Tagsatzuog H^r
Dr. ^"t^'n Nudoli a!s Kuialoc l«stelic woroen.

Den Geklagien liegt eS demnach ob, zu
dieser Tagsatzung entweder persönlich zu tlschmicn.
oder ihren iUertreter dicsem Gerichte rechtzeitig nam.
haft zu machen, oder aber dcm l̂ iergerichtö bestell-
icn Kurator ihre Behelse an die Hand zu gebm,
als widrlgms diese Nechlssache mit dem Kurator
allein nach Vorschrift der bestehenden Gcrichlsord,
nung verhandelt weiden würdc.

K. r. städt. delcg. Bezirksgericht Laibach am».
Oktober ls5ü.

Z, »!)<j2 (3) ilir. l743i .
E d i k t .

üion dem k. t. stadl. deleg. Bezirksgerichte in
Laibach wird hiemit dctannt gemacht:

Es sei in cie «xekutioe Feilbictung der im Grund'
l'uche der Pfarrgnlt Stein Urb. Nr. und Net's ^ r
>78̂ 3 vortommenden Nealilät in Untergamliog, we'
gel, von Seile dcs Michael Sor dem Joses Malen^
scher schuldigen 64 st. 3 kr. b e w i l l i g e t , und zur
'^0!nähme dllselben die drei Termine am l7. No
vcmdll, am 17. Dezember l. I . und am >7. Jan»
ner 1857, jcdcönial ^ormitlags 9 Uhr i» der hie
sigli, Gerichlskanzlei mit dem Anhange angeordnet
wilden, daß die Realität nur bei der dritten Feil
blclung auch unter dein Schätzwerthe I)inta»gege
l)en werde.

Der Grundduchserlrakt und die Lizilationsde-
dingnisie tönneil hieranus eingeschen weroen.

K. k. stadt. dcleg. Bezirksgericht Laibach am
5. Oktober ,856.

Z . ^ l 9 6 ^ ' " ( 3 ) ^ Nr? 56l6
E d i k t . ,

uzon dem t. t. Beziltöamle Gotlschee, als Ge.
licht, wird hiemit dekannt gedacht,:

Es sei üb'l das Ansuchcn des Mathias Hand<
ler von Gnalfudmf, durch seinen Machthaber
Herrn Michael Lockml von (Hollschee, gegen Ai>oreus
Pclsche von Gnadcndorf Haus-Nr. 3 , wegen aus
dem Urtheile ddo. 7. Jul i »855, Z, 2929, schuloi,
gen 300 st tzM. t: z. c., in die srckulioe öss'llliche
Verstligtlung der, dem Letzlern gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Goltschce 'Qi»i. V, Fol. 696,
»letls. Nr. 291 vorkommenden ^ Hut^e, spinnn

Wohn und Wirlhschaftsgebäudtn, im gerichtlich >r
hobencn Schatzungswerlhe von 2350 st, E M . glwiUi
get, und zur
satzun^en auf den »5. September, aus den l3 Ollober
uno au^ den »4. November l85ö, jedesmal Vormittags
um !» Uhr in loco Gnadcndors nnl dcm Anhange bc
stimmt worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dtiletzlen Feilbicluog auch unter dem Schätzungs'
weilhe an del» Meisldielellden hlnlangcgcbcn wcioe.

Das Schaiiiingsprotokoll, der Orundduchser»
tiakl und die Lizilalionsbedingnissc können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen ^lmlsstunde» einge-
sehen wcrccn.

K k. Be)i>ti!aml Gollschc«, als Erricht, am
»3. August »856.

Nr. 670l.
Dle zweite §eilbietungstagsatzu,'g wird sür ab-

gethan angesehen nnd zu der aus den l4. No»
vembir angeordneten dnilen geschulten.
K. l . Nezntsamt Goltsch>e, alö Gericht, am 30,

Seplembll <856.
^i . l957. (3) — — ')ir. 566«.

E d i k t
Von dem k. k. Bezirksamt« Stein, a!S Ge°

richt, wird hilMil bekannt gemacht:
Es sei über l.v,s Ansuchen des Georg Javor-

schlk oon 'pctclnik, Beziclsgciichles Egg, a/grn Franz
Hchubcl von !)iado,nlc, wegen aus dem gerichtlichen
Vcrg!e,che ddo. l9. Juni «855, huldigen -l?,', st
EM. <:».<:., in die llelulive öffentliche Versteige
lui'g del, dem Letzlcrn gehörigen, im Grundbuche
Miänl^'tlen z l̂» Ulb. N i , 57? V0llonnne»0en
Halbhube, >m gcrlchllich cihobenen Schätzungs
ivctlhe von l :^9 fl, 25 tr. E. M gewilliget, und
,ur Vornahnie dersil^n die drei Ke'Ibielungslagsat-
zungcn liuf den 27. November I85U. liuf den 8
^äoncr und ^uf den 9. Februar »857, j<'d>ömal
Vorinitlags um 9 Uhr in loco der Rcalita: mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende
Rcaliläl nur bei der Ktztcn ^ellbictnng auch unter
dem Schätzlingswerthc an den Mnstblelcnden h',>l-
angegeben weide.

D.ls Scdatzungsprotokoll, der Grundbuchsex»
trakl und die Lizitalionsbedingnisse kön>"'n l?c> die^
,.m Gilichic in den gewöhnlichen Amisstunden ein-
gesehn, wf't-en.

K. k Bezirksamt Stein, als Gericht, am 9.
Oktober «856.

E d i t t.
V '̂N dem k. k. Brzillsamte Idr ia, als Gericht,

wird dem Matthäus Kodan, und dessen nnbckann
ten Elben odtr Rechlslinchfolgtl,, hi^niit ciinnerl:

Es h>'bl' V.,lenl>n Teischck vo» Gov '̂vitsch Nr.
62, wider dieselben dit Klage auf Huertennung des
Eigenthums dcr, im Grundbuche Loilsch bul) Urb.

Nr. 260l3, Nci'lf. Z. ? 0 l ) I , Haus Nr. «2 v^koM'
menden Raischiniealiläc, >,iiu ixgc«, 4. Sl'Ptembtl
«856, Z. 3 l09 , hieramls einglbracht, woriider z"l
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung ans den
»2. Jänner ,857 Früh 9 Uhr mit dem Ant>'"gc
des §, 29 G. O. angeordnet, und den Gckl^tell
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Lorenz ^lcscl)'
ncr von Godovitscr» als l^ui-ntor »ci l,<'tln^> <Uls
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende velsiä"'
diget, d.,ß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst z" " '
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu ltt'
stellen und anher namhaft zu machen haben, widrl'
g<ns diese Nccl'tsfache mit dem aufgestellten Kuratel
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Id r ia , als Gericht, am 28.
September »856. ^

Z. »979. (3) ^ " N r " l 5 ^ .
E d i k t .

Von dem s. k. BezirtZamtc Treffen, als O<'
richt, wird bekannt gemacht:

Es habe über Ansuchen der Maria ?aser von ^
Treffen die exekutive Feilbietung der, im Grundbuchs W
der Heri-schaft Seisenberg zuli ' l om . Nr l«2 ""0
163 vorkommenden Anton Ostant'schen Verlaßwei»'
gärten im Lissitzberge, im Schätzungswelthe von
208 fi. 2») kr. wegen aus dem gerichtlichen 35"»
gleiche vom »0. März »85t, Z 820, schuldige"
l<> fl , der 5"/„ Zinsen und ErekniionZkosten, ^
williget und hiezu drei Tagsatzungen, nämlich «U!
den i» , November, auf den 25. Nooemver und am
den 9. Dezember l. I , jedesmU Vorinittags v^'
9 bis »2 Uhr in der hierortigen Gerichtsranzlci ">t
dem Anhange angeordnet, daß obige Realität be>
der dritten Tagsatzung auch unter dcm Schätzung '̂
werthe werde hintangegeben werden.

Der Grundbuchscrtrakt, das Schatzungsprolo«
koll und die Bedingnisse können Hieranus eingesehe"
werden. W

K. k. Bezirksamt Treffen, als Gericht, am !<?. »
Juni 1856. ^ >

Z 7 l 9 7 ^ ' I ' 3 ^ Nr l "28^- »
E d i k t . >

Von dcm c. k. Bezirksamte Treffen, als Ge» >
richt, wird dem Fran; Glicha von Gradische, der< W
zeit unbekannten Aufenthaltes, hiermit erinnert: M

Es habe Michael Langer von Rodne wid<r
denselben die Klage auf Zahlung dts Regresses Pl'
35 st. 532/2 kr. c, z. c:., aus dem Strafurlheile vo'N
23. Mai ,842, Zahl 684, und Rechtfertigung d"
dießfalls erwirkten Pränotation ««!, 1 )^5 . 20. Scp'
lember d. I , , Z, 28^4, hieramls eingebracht, wol'
über zur summarischen Verhandlung die TagsatzM's
auf den 14, Novembct d. I . Früh 9 Uhr mit de'N
Anhang des §, l8 der a. h. Entschließung vom ^ '
Oklober »845 angeordnet, und dem Geklagten we<
g^n seines unbekannten Anfenthaltes Johann Kulial
eo,i Poniqne al? ^ui l l io l ' acl actum alf seine ^^'
fahr und Kost<n bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende verständiget,
daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu eischeixe",
oder sich einen andern Sachwalter zn ^stellen lw"
anher namhaft zu machen habe, widrigcns die"
Rechlssache mil dem aufgestellten Kurator verha"'
oell werden wird

K. t. Bezirköaint Trsffen, als Gericht, am 25>
Septembll »856. ^ ^ .

3. »977. (3) Nr. 2ü!»s-
E d i k t . .

Vom k. k. Bczi>rs.'mte 3tadmannsdarf, " "
Gelicht, wird bekannt gemacht: .

ES habe Georg Desch mann ans Vormarkt da
Gesuch um Todeserklärung des verschollenen ^ ' '
thäuS Grilz auS zijormarkt, zum Zwecke der ^ t t '
inögunqsüberll.igung angebracht, wurül'el -^ '
Schclouz von Vorinarkt als Kurator des McUth'U
Grilz bestellt worden ist. .. ^

Maithäus Grilz wird daher mit dem V " ' ^
vorgeladen, daß das Gericht, wenn er binnen/>",^
Jahre nicht erscheint, oder daös>Ibe auf ^
andere Art in die Kenntniß seines Lebens s^t, i
Todeserklärung schreiten werde. .^.,

K. k. Bezirksamt RadmannSdorf, als Ger'"
am 20. September !85 6. ^ -^7«"

Z7 l 9 7 6 7 " l 3 ) " N^7 5 "
E d i k t . . . . , iNc^

Von dem k. f. städt. deleg. Bezirksgnlch" ^
isadll wird hicmit bekannt gemacht: >, ,sri>'

ES seien üb<r Einschrcilen der EretutionslN" ^
Apollcnic Zhud^uanv 0» Untcikronau, die »n>l ^
Bescheid vo.n ^0 Iuu> >856 bewilligten uno^ ^
den 2». September, dann den 25. ^ ^ ' ^ ,m,ig
zur Vornahme der zweiten ll»d drilttn 3 ^ ,'. ,̂,»,
der, dem Johann Paogre gebölilien, z" s^^ i l i
liegende», im Glundbucke des Gut.s D"'!« ^ ^ ,
5ull Urd. Nr. 3» vorkommenden Halbhubc oe,, ^
ten TagOtzungen auf den 29, November U" .^^,
Dezember I. I . Vormittag 9 Uhr in !oco ">> «'
niit dem vorigen Anhange übertrage». . ,̂,„

K k. slädt. deleg. Bezirksgericht Ncust'^'l
6. Oktober l85<i,



AiHanH zur ImImHerSeitmzH.
Hi v r se « b c r i ch t

aus dem Abcndblattc der östcrr. kais. Wiener Zeitnng.

Wien 23. Oktober. Mittags 1 Uhr.
Die Elinüuilng AnsangS gedrückt, hob sich gcgen Eudl

Allc Werth-Papirlr wurden bclicbtcr, i»l<bfft'ndcrc Dampf-
sch'ff'?lftim.

Dcviscn wie glstsM.
^tional-AnIth.!, ,̂. 5°/ . 8^ -83 V.
'lnlthcn v. I . 1k5l l j . s. zu b°/. 8U—l'0
^Mb. Nc.ict. Anl.hn> zn 52/. «.'! i»3 7.
t̂aatsschuldvcrschl'cil'Mlgeu zu 5'/« 8 l " / . . ~ « l '/.

dctto , ' ., ^ ' / ." /« 7l-7!'/.
dctto „ ^ ° / , U4-6^'/,
detto „ 3'/« 5« 50 V.
^ttto „ 2 ' / . " ^ «0 7 . - 4 0 ' / .

"'>«gg">^l- Oblig. m. Rückz. ^ 5 °/, l»5-95
^^»burgsr dctto detto „ 5'/» 93 -»5
^ " ' " dctto dclw „ ^7» U^l-9^
Mailänder dctto dcttu „ ^"/. 9l—92
^rl,nd»i<l.-Obl!g. N. Oest. ., b ' / , 8» -«U ' / .

^<t° v. Olilizini, Unczarn ,c. zu 5 °/. 7^ ' / . - 7 5 7.
dctto der ül'rlgcn Kronl. zn ü °/« 8^ - 8 2

^ " l " - Ol'lig.itioutn zu 2 7. ' / . «l-«, 7.
^Merle-Anlehcn v. I . »83^ 250-251

detio „ 1839 124—^24'/.
«, detto „ 185^ zu ^ ° / . 10»7. - l0Ü ' / ,
^ " ' ° Nmlschtine 13 7 , -13 ' / .
Aalizische Pfandbrief, zu 4 7, 78-79
-"ordl'ah,! - Prior.- ObUg. zu .">'/. 84-84 '/.
^'Mntztr dett0 „ 5 ' / . 79-80
^»">> Dampfsch.-Obliss. ..5 7« 82-83
«7,^ bltk' (in Silber) „ 5 7, 89—90
* /» Pliorit.its Odiig, der SlaatS-Msmbahn-

, <Ätftllschasl zu 275 Franks pr. Stutt 1 l5 - l , «
«Nien der Nationalb^uf l0t!0-lN<i2
'' »̂ Pfandbrirsc ^cr Nationalbank

l2mrnatliche 99 7.—l»9 7,
,. Ofsterr. Kredit-Anstalt 325 7,—325'/.
., N. Ocst. (8ssrmP<e-Oes. !13 ' / . —1<3 7.

» „ Vudweis'Linz? Gmundner»
(zistubahu 256—258

" ., Nordbahn 2 6 l ' / . - 2 U i 7 ,
" „ Staats, isenb,-Gcssllschclft zu

5l»0 Franks 32«'/.—326'/.
" » Kaisciin-^lisnbcth-Vahn zu

200 fi. mit 30 plit. Üinzahlun,, 1U3'/. -104
" « Dl)nau» Dniupfschisffahrts'

ß'cstllschaft 590-591
betto <3. Emission 682-585

" des i!loyd 438—440
" ' der Pcsther Ketttnb.'(".s.Ilschaft 78 -80
« „ Wiener Dnm^fm.-Ocstllschaft 84—8«

„ Preßb. Tyrn. Eiseüli. l . Vniiss. 23 -24
,.." « detto 2. Emiss. m. Priorit. 3N-37
» - . z y 40 fl. Lose 72 -72 7.
'̂"bischgrätz „ 23 7 . - 2 4

A^Ml ^ 24-24 7.
»»ich . «17 .N / .
I ? ' " ^ »8 7. ' 38 7.
^'^tnuis „ 38-38/ ,
^°lffy 87 7.-3«
""ry ^ 39-39 ' .

Telegraphischer Kurs»Bericht
bcr Staatöpapicre uom 24. Oktober 1666.

^aatsschulducrschrcibungcn . zu 5 M . ft. in C M . 81 l </!tt
^ l ° aus der Viatioual'Anlciye zu 5 st. in ( i M . «3 3/l<i

^ " ^ h l n mit Vnioslmg v. I . »83i». für ,00 st. 123 3/4
""" ' i t lasiuugö.Obligationcn von Oalizien

G), ilarn, sammt Appertintiizcn zu b"/» . . 75
Ms,""" iU.-Odl ig.,<. v. ^ilcd. Oc,t tr . 8tt
Bc> ,<"u, " ' ' ^ " ' Kr.ditanslalt . . . 324 st. in (5,M,
^ l l > " " - Stuck l0<>9 ft. in CM.

"'d>r s f ^^^ ^rr.Staatsciscnlahn,
" . ,^">t zu 200 fi.. voll eingezahlt ft. A, V.

?l,t , - " " "Wylung 324 3/4 ft. A .Ä .
' " dcr ^ i ,e r Fcrdiuands-Noldbahn

slllir ">!" ' " ^ ' " " !^ ^ ^ - - - - 26 l " ft- EM.
> d.r ̂ ,^,^, Donaii-Dampfschiffsahrl

?ll / . ^ ' lwi .'87 st. CM,
i>, ^> ? l " l - Esther Kctt.,!bl!iclmbau^

Aua.s Wcchscl.Kurö uom 24. Oktober 185«.
3ra>.n ^' l'N' «00 st. (»urr.. ft!u!d. . 10« 7/8 Uso.

H.'n l'> ' ^ ' '"' 24 </2 st. 6»,;. Guld. . 105 l/2 3 Monat.
^»do>, ' ' " ' " " ^ ' " l ^">lo. G»ld„ 78 l/2 2 ^»mt ,
^)rn ,', '".̂ > ' ^s'lüd Styling. Gulb. . I0. l9 Äs. 3 Monat.

. . 123 1/4 2Mo»,l ,
Pans ' ^'" ' " " ^ r a i i ^ Ou,d. . . 123 .</> Äs-2 Monat,
^ n l a n s " ' ' " " Francs, Guld. . . . 123 1/2 2 Monat.
^n, l „> / ' " ' ^uld,, Para . . . . 258 2/2 31 T. Sicht,
^ f ^l,<!ol'.i. fü ,̂ , ^ „ i ^ , „ . , i , ^ . . 4?l 3 l T. Sichl.

' ' " !w, Münz.Dufatcn. Agio . . 9 7/8

^ v l d ' und Silber Kurse vom 23. Oktober 18.'^.

dtö' »ia''i-Dufat«u Agio ii 5/8 l. 7/,̂
^°ld u ..' bto. 9ü,8 9:V^

^nq> A ' " ' , .. 8.45 8.45
N"Acl3 > " ' ^ , 10.2.'> 10.25
E.lhcr- ^ " ' ^ "a le " 8,3l 8.IU
-^—^^_ ss . , . , . 7 l/4 73/4

vrr h»er angckummencn Fremden
^ Dei, 23. Oktober l85«,

ivv.r. ^ ' "» Pol laudt, >neklelibl»g. M a j o r , — Hr . v.
^°"audt, metlenblng. Rittmeister, - Hr. O.af <Za.

(Z-Laib. Zeit. Nr. 247 y. 25. Ökt. ,8s6.)

oiial»', Glitc-dt'sHcl', — Hr. Dr. Dclidl l l , Auge,,,
ai^t, — Hr. Lcboll, Glitöbcslhcr, — Hr. Lfdirl'r,
K^usmam,, — H>'. Gril lo, — Hl-. Sanory, und
— Hr. Ml)lti»l>yi, Haildelslilttc, lind — H^, W>t>
tich, Hess. Pr ivat ier, voi, Trieft. — Hr. v. Mmell i ,
Gl>tSb!'slßl'r, — Hr. Stei l», Obeiingeilieur, l>»d —
Hr. Pe t i t , englischer Privat ier, von Graz. -— Hr
Gias Cavr iam, Domherr, von Göiz. — Hr. Graf
Neicheiibach, riüd — H r . Pa^mVder, Gulübesitzei, inid
— Fr. Gräfi» Nidigcr, russ. GlitsbeslYeri», uoi, Wie».
— Fr. Eckstcm, Gut^besitzeiin, vc» Triest. — Fr.
So l l , ei,g>. Private, u»d — Fr. Kuramch, Gulsl>e-
sltzerm, von Graz.

Verzeichnis) der hier Verstorbenen.
D e n l 9 . O r t o b e r l 8 5 < i .

Andreas Pauschek, Mauier , alt 7̂> Jahre, in d r̂
Polal'a-Borstadt i)lr. 50, an der Lut,ge»kihlluiiig

Dei> 20. Agues Oblak, M a g d , alt 60 Jahre,
in der Gradlscha''Uorstadl N r . 3, au del Eiukraftung.

Den 2 l . Herr Simon Tomz, Wi r th und Haus-
besitzer, alt 75 Jahre, i» der Krakau-Voistadt 3l>. 62,
an der Llmgenlähmung. — Dem AndreaS Vornkeller,
kanzleidlencr, sein Kind Iohail l ia, alt l l Monal»', in
der S t . Peiers-Vorstadi N r . l)8, am Zehrficbcr. —
D<m Herr» Mathias Mauz. Bäckerineister, seine Toch-
ter Aloisia, alt 24 Jahre, in der Stadt Nr . «61, an
der Gehirnlahmüna,.

Den 22. Herr Rudolf Wahel, Aststeut der löbl,
k. k. Kailieral'Bezirkö-Verwaltllngö Nechiulü^S Kanzlei,
alr 38 Jahre, in der Stadt N r . 50, an der Darm-
schwindsuchc. — Heir Josef Edler v. Fraldang, P r i -
vatier, alt 90 Jahre, in der Stadt N r . 2 l 3 , an
Altersschwäche.

Z ' « 9 ? l . ( 2 )

Herr A n t . Ignaz Krebs in Wie n
macht die ergebene 2lnzeige, daß er dem
Herrn

Matthäus Kraschovitz
am Haliptpl<,h 9lr. 2-l0,

die Niederlage des ,Mcht-persischen I n -
sekten-Pnlvers" (heuriger Fechsung) über-
geben hat, allwo selbes zu enorm billigen
Fabrikspreisen verkauft wird.
Z. 20l7. (l)

Das größte Lager
von inländischen nnd französischen
Salon und Nett Teppichen,
welche zur Ausschmückung der Fenster für
den festlichen Empfang Ihrer Majestäten
vorzüglich geeignet sind, und sich besonders
durch Schönheit der Farben so wie durch
besondere Billigkeit der Preise auszeichnen,
ist so eben angekommen in der Schnitt-,
Enrreut-und Modewaren - Handlnng

sc5

Alber* Trinker,
am H.ilipipl.'tz ^l'r. 7 iü llaidack.

Zugleich erlaubt sich obige Handlung
auf das Lager von Lauftiicheru zum
Belegen der Fußböden, Seiden-, Schaf-
uno Banmwvll-Betrkvtzen, fertige M a -
trazen und Bettdecken und die beson-
ders schön gearbeiteten Eouvertdeeten
aufmerksam zu machen.

Z. 20,8. ( l )

Transparent
gemalte

Fenster - Nouletten,
mit den̂  wohlgetroffenen Bildnissen I h r e r
Majestäten; auf beiden Seiten gemalt,
und vorzüglich zur bevorstehenden Beleuch-
tung geeignet, sind so eben vom Auslande
angekommen und zu den billigsten Preisen

vorrathig bei

Albert Trinker.
am Hauptplatze in Laibach.

Z. ,966 (2)

A n z e i g e .
D>c Unterfertigte bringt hi<mit zur allgemei«

licn Ktmitniß, daß sie veranlaßt wurde, Herrn
L. M . Schcrautz ihrer Agcntie hierorts zu ent-
heben.

Mittlerweile ertheilt auf portofreie Anfragen
der Hauptagent L . M . M a v s s a r e t h e r in
2ricst, und Dr. A n t o n N u d v l p h in llai«
dach ?luökünfte.

'̂aibach im Oktober 1856.
Die Hauptassentschaft in Trieft

der li. h. g. Leipziger

F e u e r v e r s i ch e r u n g s«A li st a l t.

3. »985. (2)

Mchlpreis - Hin;eige.
Gefertigter gibt den, geehrten Pllbl ikuin be.

t a t m t , d^ß dci ihm zu folgenden Prciscn Weizen»
Mehl zu haben ist:

Auszugmehl der Zentner . . . !2 f i . 3l) kr.
Mundmehl » „ . . . l l ) fi. 50 kr.

» mittleres der Zentner 9 f i . l0 kr.
Brotmehl » » 6 fi. 40 kr.

» ordinäres „ .̂ 4 fi. l 0 kr.
Kleie ., „ 3 fi. — kr.

D<'s H>flkl,ufs. Gewölbe befindet sick au der
Kldgsnfll l ter Straße v i g . ü - v i z des Koliseums im
Hause Nr. 69, Auck ist d^s.Ibst ein qewölbler S t a l l
"us « ^lerdc sammt Wagen »Remise mit l . No»
vembcr zu vermiethen.

Anton Schrey.
Z. 1989. (2)

Fahnen
für den feierlichen Emfpang Ihrer
Majestäten werden in allen Farben
und Qnalitaten, znm Preise von
24 kr. bis 3 fl., gegen Veftellnng
allsogleich geliefert von Ferdinand
Matschet, im Herrn Galle'fchen
Hanse am Hanptplatz, allwo auch
Nlchrere Qualitäten und Größen
derselben znr Ansicht bereit sind.

Z. l i^ l» . (»)
Um vielseitigen Anfragen zu genügen, ist der

echte
steirische Mräuter-Saft für Bruftleidende

fortwahrend und in bester Qualität zu haben
in Laibach bei Herrn .5«/«. ^ t ie^eF und in S t e i n beim Herrn Apotheker « /« / ,« .
^. ^ D c r alleiniae G r z e u ^ r deö „ < ^ l » t ^ , » »t^i«'l»<'>»t'n « ^ « » » « ^ » - « « l t o « " , Apotheken

K'»«««!«'^»«.',' in G r a z , bittet, srlbcn nicht mit a n d c r n unter derselben Benennung in
Handel gesepten F a b r i k a t e n zu mrwechseln.

c ^ - Tic Flaschen des «echten steirischen Krauter-Saftes" sind aus weißem G l a s , „aeb vben
fouisch zulaufend und mi t Z iunsapseln. auf welchen (ivic ans der Flasche selbst) das
Gepräge: „ . ^ p o O , ^ « . ^ « « ' ««««'.»»<-»»<'»» »,» « r » i " nnd „R«»,U" angebracht ist,
sm-^fällig verschlossen, übriaenö mit Etiquels sammt Namensunterschr i f t des <3rzeu«
gers versehen.

Prris einer Flasche .50 kr. c^Vt . ; weniger als z w e i Flaschen werden nicht versendet.
Die Verpackimg von zwe i over u i c r Fla,chcn wird mit 20 kr. CM. berechnet.

^ ^ Wir verwahren nns gegen alle F a l s i f i k a t e , und bitten, die obige Beschreibung der Flaschen zn
beherzigen.
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3 <l)82. (<)

^8 Zalinarzt Popp's k. k. a. priv. 8

B Anatherin Mundwasser. ^
8 ^ D F V-5 Alleiniges (seiltml'Velscildungs'Dcpot (!I! l5>'l>8 H° on ll.'l l l i l: ^

88 ^G»t,», Stadt, Goldschmied-Gasse Nr. 6N4. ^
AA Prcio für cm Flacon smumt Broschüre: 1 st. 20 kr. C M . ^

c^H Dn dicscü durch unzählige der anerkennendsten Zengnissc umi dcn hcrl)ormgeildsten Autoritäten ^
l^ l ' fwähvtc , — bci dein sich täglich steuernden „nd uiclfiich ucvmchrtcn Vedarfc in jcdcr Halishal-^
^E? tmiss ,n'tl'U'l»diii geivcrdenc und erprobte Mimdwasser sell'st von hohen und höchsten Hcnschaftcn ̂ ,
^ 8 drsonocr^ cil^ rinc^ der ̂ ov^milichon ^^nservivlingsiniltel für Zähne und Mmidchcilc dcnünt. st'wic ^
lsÄ von den reiwminirtesicn Aerzten verordnet wird, füdle ich mich loder weitern Anpreisung gänzlich^
V ubrrhol'sn. ^

N ^ Warnullg au das P. T. Pllblikum. ^ H
N'achdcm sowohl in Wicn, al^ in der ^zSMH^. Provinz nachgeahmtes schlechtes Mundwas. ̂

ser in l'crclts gcl'rauchten leeren Fläschchcn / ^ > ^ ^ ? M ^ n,eines „Anatherin-Mundwassers" alö das ̂
von niir erzeugte echte vcrkaust, stressenden Käufer unangenehm gc« ^
tänscht wurden, so finde ich mich vcraulaln. U ^ ? i ^ M 3 M dac< I '/ i ' . Publikum anfinerksain zu niachcn, ĉ
daß jedes Fläschchen mit einer Ziiuilapsel, ^ " o ^ W ^ ^ M auf welcher der hier l'cigedruekte Stempel ̂
ausgeprägt ist, gut Verschlüssen sein niup. ^ ^ M Z ^ ^ ^ un andern Falle ich mir vorlmiüncndc Fal° ̂
sifikatc gütigst rinzuscudcn bitte. ^ ^ Z W l ^ ^

3 Es reinigt die Zähne derart, daß dnrch dessen täglichen Gebrauch nicht nnr der gewöhnlich so lästiges
' Zahnstein entfernt wird, sondrrn auch dic Glasur der Zähnc an Weiße und Zartheit inilner znniinntt. °<
^ In <' ail ' a ch vorräthig bei A n t o n Kr isper »nid M ta t thäus K'raschowitz; ĉ
) in G ö r z bei I . Ä lnc l l i ; in T r i c st t'fi ̂ ' i cov ich , Apotl'efer' i n F i u m e bei N i sso l t i , Apo« ĉ
^ lheker,' in N e l l s t a d t l iu Krain bci D u m i n i k Z t i zzu l i , Apotheker. ^
> Y^U' ?<^?9.^.° o^>i, 9^->o9.^. o / -^ V/-V, °^v>o<>«5^>°°<^° 9/7,' 9/^?y^> °95>( 9/^A7>?0^99>7>c 9<>ĉ  35)?5<^? ?O^ ? < ^ ? < ^ ?<7^ 9i^?9/7^?y<^?9/7V?^

Z. ü'69, (ll)

Das Etablissement
v o n

Manufaktur- Waren
d e s

*foM. M£ra&cUovit£9
am Hanptplatze Nr. 2^ft, „zur Vrieftaube"

in l iaibach,

i l l eingewebten Shawls N. Tüchern,
Plaid* (tir Damen tint) Merren»

Alle Gattungen von
Wirkwareu, als: Frauen-

Camisöler, Spenzer, Dlausen,

unenldeylllch lür Gicht - und Ryeumalismllsleidcnde.
Alle Sorten

Mitiifel - iDiul BileidemiolIV.
lür die Heidst und Wintel'Saison.

IX<;u68ts ^l)il!lll'(l-HI<)U88«Illl l̂O lllllw's.

Englische und ostindische CohraS,
(Foulardtü'chcl )

Wasserdichte Jagd - Nöcke
fi. <Z. -

/ran.u'slsche und englische Cravaten.
Leiden - QIIMI ^ o l B - Naikiiiiete?

in allcn Farbe» und dergleichen Bänder.
U « . Lo>ln,sha w l nnd T ü c h e r , allerer Saison

werden uiUer dein Erzeugungspreise versau! '

Fenster-Vorhänge,
nngowöhnl ich b i l l i g in ^ o l g e großer Beziige aus den ersten Fabr iken des I n - und Aus landes

»ll'«»k<.'«»l»'t«5 das Fenster ' von s ft. »4> kr. an. ^«iz,«»« das Fenster von « « fi. — kr. al'»
E^L^Nokt^ das Fenster von 4 fl. — kr. an. bis zu den höchsten Preisen,
«^ttn^ ^L<>«tt^«l««> das Fenster von v fl. — kr. an. A'«,-«»«°l8-«z«n«t«',» mit Gold von V « kr. an.

in vet Jfloilc-lWArciikllaiidliiflia: ..Kur Ili-ieftaulie",
Nr. H4<p, am Hauptplatze itt t̂ aid ach.

Daselbst
sind M«bM'«5 iu allcu Farbcu zu W^TlNMSM uud WSO^»'lll^2HLN'^»z billigst zu habcu.

Ü . I 9 ( i 8 . ( 2 )

Bildender Saloii-Tanz-Uiiteiricht.
Gefertigter, von dem benutzten Urlaub der hohen Herren Landstände Krain's aus Dalmatien rückkehrend, aibt sich die

Ehrf, einem hohen Adel, löbl. k. k. Mil i tär und der hochangesehenen Bürgerschaft bekannt zu geben, daß er in leichtfaßlicher femel
Tanzschulmanier, um dem Körper natürliche, elegante Tournire zu gewähren, einen Cyklus durch die ganze Herbst- und Carneval-
zeit hindurch Tanzlektionen ertheilen wi rd , wobei nicht nur alle gebräuchlichen Gesellschafts-Tanze, sondern auch die jetzt in Wie"
und Graz moderne Ouadr i l l e -A l l i anee , P o l k a - M a z u r k a , Scho t t i s ch -Po l ka , K rakow iake , nebst Ko lo -S lave t tsko
und L t o r - T a n z , wie auch die ganz neue M a z u r - D u a d r i l l e , als National-Mazur gelehrt wird

Für eine besagte Unterrichts-Saison von li ^ehrstunden ist pr. Kopf 1 fl. (5. M . als Honorar zu erleaen
Eines gütig zahlreichen Zuspruches sich empfehlend wolle man gefälligst jede Theilnahme in seiner Woknuna 'unt^Wischka

Haus-Nr. 25, oder im Gasthof bei Herrn Franz P e r l e ß , hinter dem Franziskaner-Kloster Nr. 11 anmelden " ' " " ' ^ ^

Vrimz v« IScJo.
train, bandstand. Lehrer bildtnd.r Tanzkunst, und Tanzlthttl

der Handels.Lehranstalt alll,ier.
Z. l?V7. ( l0 ) ^ " ^ ^ ^̂ —^

Die gefertigten Vankierhäuser bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß

die zweite Verlobung der

gräflich St. GenoisMm Anleihe von Guld. 3,M0.OOi)/
statt zum planmäßigen Termine pr. 1. Februar 18^7, schon

vorgenommen wird.
N e a l w , . ^ " o ^ ^ . ^ ' ^ ^ ^ kundgemachten Programme bereits erwähnt, beruht diese Anleihe auf einer ausgezeielitte""
^ e a l y y p v « ) ^ , und sind m den bezüglichen Verlosungen Gewinne von fi. ^^ .«ßMb ^ - H ^ . M Z ^ — 3<lV ttttsß - H t t ,<>" "
fi. ä ' ^ b e s t ^ ^" ' ̂ ' " ^ ^ ' ^ " " " einer auf -U> fl. lautenden Theilschuldverschreibung auf fl. O H , 7«>, ̂ ^ l"s

Die V e r w s u n ^ t ^ bei dem Bankierhause s . Hll. v . M«-lö.«<.ilz,«l in Wien ausgezahlt.

fe# iff. v. itoiiMehlid.


